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Evaluation:
Viel Kritik am nBA
in der aktuellen Form
Porträt PICTS:
Pragmatismus und Geduld

Lehrpersonenmangel:
Umfrage des VKZ

Mediadaten 2023
Gültig ab 1. Januar 2023

ZLV Magazin auf einen Blick:
•	 Gesamtauflage 6'000 Ex. 

(4× 6'000 Ex. / 1× 5'000 Ex.)
•	 Erscheint 5× jährlich
•	 Geht 4× an alle Schulhäuser 

des Kantons Zürich
•	 Hohe Leserbindung
•	 Offizielle Verbandszeitschrift 

des ZLV

ZLV Magazin ‒ Das Magazin des Zürcher Lehrerinnen-  
und Lehrerverbandes



Ausgabe Redaktionsschluss Anzeigenschluss Erscheinung Auflage

1 / Februar 17.01.2023 24.01.2023 15.02.2023 5'000 Ex.

2 / Mai 04.04.2023 11.04.2023 03.05.2023 6'000 Ex.

3 / Juli 06.06.2023 13.06.2023 05.07.2023 6'000 Ex.

4 / Oktober 29.08.2023 05.09.2023 27.09.2023 6'000 Ex.

5 / Dezember 07.11.2023 14.11.2023 06.12.2023 6'000 Ex.

Terminplan 2023

Lohnklasse 19:
Der lange Weg
Reform Berufsauftrag:
Mehr Tempo gefragt

Lehrpersonenmangel:
Die Sicht der Eltern
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Magazin des Zürcher Lehrerinnen- und Lehrerverbands / Februar 2022

Schulinsel:
Die Cloud
Schüchterne Kinder
in der Schule

Mittelstufe:
Mehr Teamteaching

Titelpositionierung
Das ZLV-Magazin ist die offizielle Verbandszeitschrift des 
Zürcher Lehrerinnen- und Lehrerverbandes (ZLV). Im ZLV 
sind verschiedene Stufen- und Fachorganisationen zu einem 
Dachverband zusammengeschlossen. Dieser vertritt die 
gesamte Lehrerschaft an der Volksschule des Kantons Zürich.
Das ZLV-Magazin hat eine einmalige redaktionelle Vielfalt 
pädagogischer, schulpolitischer und gewerkschaftlicher 
Beiträge. Das ZLV-Magazin verfügt über eine hohe 
Leserbindung und einen grossen Beachtungsgrad.
Sprache Deutsch 
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Auflagen /Leserschaft
Auflagen
Druckauflage	  
Ausgaben 2 - 5	 6'000	 Exemplare 
Ausgabe 1	 5'000	 Exemplare

Leserschaft 
Kindergartenlehrpersonen, Handarbeitslehrpersonen, 
Primarlehrpersonen (Unterstufe und Mittelstufe), Lehrpersonen 
TTG (Technisches und Textiles Gestalten), schulische 
Heilpädagoginnen (Unterstufe, Mittelstufe und Oberstufe), 
Sekundarlehrpersonen, Lehrpersonen am freiwilligen 10. 
Schuljahr, Schulleiter/-innen, Lehrpersonen kantonaler 
Seminare, Schulämter und Behörden

Die Leserinnen und Leser des ZLV-Magazin sind auch 
verantwortlich für den Schulmaterialeinkauf, diverse 
Anschaffungen, Reise- und Lagervorbereitungen

Das ZLV-Magazin eignet sich besonders für folgende 
gezielte Werbung: Lehrmittel, Verbrauchsmaterial der Schule, 
Kursangebote und Seminare, Unterkünfte für Klassen- 
und Skilager, Sport und Turngeräte, Schuleinrichtung, 
Schulbibliothek, Computer/Informatik, Schulreise- und 
Exkursionsziele, Ferien und Freizeit, Weiterbildung, 
Ausstellungen/Theater, Gesundheit/Prävention
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Das aktuelle Weltgeschehen  
im Primarschulunterricht
Im Zuge des Krieges in der Ukraine ist in der Volks-
schule eine Debatte um die Thematisierung der Ereig-
nisse im Unterricht entstanden. Dahinter verbirgt sich 
die Diskussion einer Grundsatzfrage.

Es sind schreckliche und verstörende Bilder, welche seit Ende Fe­
bruar 2022 mit dem Ausbruch des Ukrainekrieges auch über die 
Bildschirme von Fernsehern, Computern und Handys in der 
Schweiz flimmern. Die Tatsache, dass das Kriegsgeschehen mit 
den heutigen technologischen Mitteln quasi in Echtzeit mitver­
folgt werden kann, und die ungeheure Menge an Bildmaterial 
führen unweigerlich dazu, dass Primarschulkinder die Gräuel 
dieses Krieges ungefiltert mitbekommen und tagtäglich damit 
konfrontiert sind. 

In der Schule lernen, Bilder zu verarbeiten
In den Wochen nach Ausbruch des Krieges herrschte in der Zür­
cher Bildungslandschaft schnell ein relativ breiter Konsens, dass 
aufgrund der Omnipräsenz der Thematik diese nicht vor den 

Klassenzimmern haltmachen sollte. Die Begründung dafür lau­
tete stets, dass die Kinder in der Schule lernen müssten, die 
Kriegsbilder einzuordnen, und die Gelegenheit bekommen 
müssten, sich mit ihren Ängsten auseinanderzusetzen. Innert 
kürzester Zeit wurden die Hintergründe des kriegerischen Kon­
flikts von verschiedensten Seiten pädagogisch aufbereitet und die 
Inhalte auf Primarschulniveau öffentlich gemacht. 

Entscheidung muss bei den Lehrpersonen liegen
Den Krieg im Unterricht aufzugreifen und somit den Kindern 
die Möglichkeit zu geben, sich in einem geschützten Rahmen mit 
ihren Unsicherheiten und Ängsten auseinanderzusetzen, ist si­
cher richtig und wichtig. Fatal wäre jedoch eine pauschale An­
ordnung, die Thematik müsse zwingend behandelt werden. 
Letztendlich ist es auch hier die Lehrperson, welche die Stim­
mung in der eigenen Klasse am besten einschätzen kann. 
Was ist, wenn die eigene Klasse überdurchschnittlich sensibel 
und verängstigt ist? Wie geht man damit um, wenn man eine 
Klasse mit Kindern ukrainischer oder russischer Herkunft unter­
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richtet? Oder sogar beides? Und wie thematisiert man den Krieg, 
wenn in der eigenen Klasse vielleicht sogar ukrainische Flücht­
linge integriert wurden? In sämtlichen Fällen obliegt es der Lehr­
person, zu entscheiden, ob und in welcher Art und Weise die 
Klasse sich mit dem Ukrainekrieg auseinandersetzten soll.

Die Auslegung des Bildungsauftrags 
Bei der Debatte um den Krieg im Primarschulunterricht drängen 
sich Fragen auf. Denkt man die gesellschaft liche Rolle des Bil­
dungssystems zu Ende, fragt man sich erstens, ob der Auft rag der 
Volksschule beim Umgang mit Ängsten aufh ört oder ob nicht ex­
plizit bei der aktuellen geopolitischen Situation auch Werte ver­
mittelt werden sollten. Zweitens ist der aktuelle Krieg nach der 
Covid­Pandemie das zweite Beispiel innert kürzester Zeit, das 
aufzeigt, wie detailliert und unmittelbar Primarschulkinder das 
aktuelle politische und gesellschaft liche Weltgeschehen durch die 
heutige Medienvielfalt mitbekommen. 
Sollen nun lediglich jene Th emen im Unterricht Platz fi nden 
müssen, welche die Kinder verunsichern oder von denen sie oh­
nehin viel mitbekommen, wie eben die Pandemie oder der Krieg? 
Oder müssten auch andere Th emen behandelt werden, die einen 
direkten Einfl uss auf die Lebenswelt der Primarschulkinder ha­
ben, aber vielleicht nicht ganz so viel Raum einnehmen? Beispie­
le dafür wären der Klimawandel oder die Ehe für alle. Letztlich 
ist dies eine Frage der Interpretation des schulischen Bildungs­
auft rags.

Politisch neutral, aber geprägt von Wertvorstellungen
Eines der obersten Gebote öff entlicher Schulen ist ihre politische 
Neutralität. Jede Lehrperson hat sich jener Maxime unterzuord­
nen, im Unterricht nicht die eigene politische Meinung zu ver­
breiten, sondern die Kinder zu einer eigenen Meinung zu führen. 
Dies bedeutet jedoch nicht, dass die Schule keine Wertvorstel­

lungen vermitteln darf. Im Zürcher Volksschulgesetz heisst es:
«Die Volksschule erzieht zu einem Verhalten, das sich an christ­
lichen, humanistischen und demokratischen Wertvorstellungen 
orientiert.»
Folglich ist es, auch im Bereich des Ukrainekrieges sowie ver­
schiedenster aktueller politischer Th emen, nicht nur erlaubt, 
sondern sogar ausdrücklich erwünscht, dass die Volksschule als 
Vermittlerin von Werten auft ritt. Als Bildungsinstanz in einem 
modernen, säkularen und weltoff enen Staat ist es ihre Pfl icht, die 
heranwachsenden Einwohner/­innen dieses Staates zu kriti­
schen, selbständigen und gemeinschaft sfähigen Bürger/­innen 
zu machen. Dies geht nur, wenn das aktuelle Weltgeschehen im 
Unterricht Platz fi ndet. 

Text: Simon Müller; Foto: zvg

News aus der ZKM
Aus aktuellem Anlass …
… behandelt der ZKM­Beitrag in die­
ser Ausgabe die Th ematik um das poli­
tische Weltgeschehen im Unterricht. 
Die Artikelreihe zum Teamteaching 
fi ndet in der nächsten Ausgabe ihre 
Fortsetzung. Aktuell wurden die 
ZKM­Mitglieder zu ihren individuellen Argumenten für 
mehr Teamteaching befragt, die Ergebnisse der Umfrage la­
gen nach Redaktionsschluss vor.

Gut vorbereitet
in die Volksschule.

Academia Integration führt Intensivkurse für die schulische und
kulturelle Integration von fremdsprachigen Schulkindern in das
schweizerische Schulsystem durch. Wir unterrichten in Kleingrup-
pen von 6 bis 12 Schülerinnen und Schülern. Ein gemeinsames
Mittagessen gehört zum Kurs dazu. Erfahrungsgemäss können
Schüler und Schülerinnen nach rund 20 Kurswochen schnell und
nachhaltig in die Regelklasse eingegliedert werden. Neu bieten
wir auch Alphabetisierungskurse für Kinder und Jugendliche an.
Eine Zuweisung erfolgt über die Schulgemeinde.

Suchen Sie eine individuelle und flexible Lösung?
Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne.

+41 58 440 93 01 | kj.integration@academia-group.ch
www.academia-integration.ch
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Newsletter ZLV

Die Webseite zlv.ch ist nebst der offiziellen Verbandszeitschrift und 
dem Newsletter des Zürcher Lehrerinnen- und Lehrerverbandes (ZLV) 
eine weitere Informationsquelle. Im ZLV sind verschiedene Stufen- und 
Fachorganisationen zu einem Dachverband zusammengeschlossen. Dieser 
vertritt die gesamte Lehrerschaft an der Volksschule des Kantons Zürich. 
Die Webseite und vor allem der Newsletter verfügen über einen grossen 
Beachtungsgrad bei Mitgliedern sowie abonnierten Nichtmitgliedern  
resp. den Zürcher Lehrpersonen. 
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